
Katholisch-Theologische Fakultät

Dekan

Prof. Dr. Joseph Ratzinger

Dekanat

Universitätsstraße 31, Gebäude PT, 2. Stock 
Verwaltungsangestellter Heinrich Korber, 
Zi. 4.2.32, Nebenstelle 9 43 37 46 
Verwaltungsangestellte Olga Krieger,
Zi. 4.2.31, Nebenstelle 9 43 37 47

Gebäudekurzbezeichnung:

Bioi = Biologie 
M = Mathematik 

NVA = Naturwissenschaftliches 
Verfügungs­
und Aufbaugebäude 

Erz.Wiss. = Erziehungswiss.
Fakultät

PT = Phil. Fakultät und
Kath.-Theol. Fakultät 

Phys = Physik
RW (S) = Rechts- u. Wirtschafts­

wissenschaften 
(Seminarbau)

RW (L) = Rechts- u. Wirtschafts­
wissenschaften 
(Lehrstuhlbau)

S = Sammelgebäude 
SH = Studentenhaus 
SZ = Sportzentrum 
TZ = Technische Zentrale 

U = Universitätsbauamt 
V = Rektorat u. Verwaltung 

Vkl = Vorklinikum 
ZB = Zentralbibliothek 
ZH = Zentrales Hörsaal­

gebäude
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Lehrveranstaltungen der Katholisch-Theologischen Fakultät

Der studentische Fachbereich Katholische Theologie hat zum SS 1974 wieder 
die „Studieninformationen“ herausgebracht, die das Lehrangebot näher auf­
schlüsseln und Hinweise zur Vorbereitung geben. Sie sind an der Pforte des 
Priesterseminars, im Fachschaftszimmer, Gebäude PT, Zi. 4.1.76, in der Buch­
handlung Pustet (im Universitätsgelände) und im Dekanat der Katholisch- 
Theologischen Fakultät, Zi. 4.2.31, erhältlich.
In der folgenden Aufstellung der Lehrveranstaltungen sind die zum Grund­
studium gehörenden Vorlesungen gekennzeichnet. Die einzelnen Zeichen be­
deuten:
D = für Diplomprüfungskandidaten 
G = für Kandidaten des Lehramts an Gymnasien 
R = für Kandidaten des Lehramts an Realschulen 
* = vor der Zwischen- bzw. Vorprüfung
** = nach der Zwischen- bzw. Vorprüfung

Studienberatung während des Semesters:

VDWA Werner Stenger: für Diplomtheologen
Gebäude PT, Zi. 4.2.64, Tel. 37 27 
Fr 16-17

Prof. Dr. Norbert Brox: für Lehramtskandidaten
Gebäude PT, Zi. 4.2.58, Tel. 37 33 
Do 18-19

11 100 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
2 st., Mi 14-15.30 Schießl, Schindler

Biblische Theologie
Vorlesungen:

11 105 Einleitung in das AT (*D)
1 st., Do 10-11 N.N.

11 106 Biblische Zeitgeschichte. Das NT und seine 
Umwelt (*D *G)
1 st., Do 11-12 N.N.

11 107 Einleitung in das NT (*D *G R)
1 st., Zeit nach Vereinbarung N. N.

11 108 Ausgewählte Kohelet-Texte
2 st., Mo 15.30—17 Krinetzki

11109 Jesaja I (**DG)
2 st., Mo, Fr 8—9 Groß

11 110 Einführung in den Geist der hebräischen Sprache (*D G)
2 st., Mo 11-12, Fr 9-10 Groß

11111 Auslegung der Pastoralbriefe (**D *G R)
2 st., Mo, Di 10—11 Stenger

120



11 112

11 113

11 118

11 120

11 121

11 125

11 126

11 127

11 130

11 150

11 151

11 152

Die Christologie des Hebräerbriefes 
(Spezialvorlesung) (**D)
1 st., Di 16-17 Müller

Einleitung in die Evangelien II (*D *G R)
1 st., Mo 9-10 Müller

Sprachkurs:
Hebräisch II
3 st., Mo 10-12, Di 10-11 I. Meyer

Proseminare:
Das Buch Judit
2 st., Mo 17-18.30 Brocke, I. Meyer

Form- und redaktionskritische Übungen zu
Wundererzählungen im Mk-Evangelium
(für Lehramtskandidaten ohne Griechisch-Kenntnisse)
2 st., Fr 14 s.t. - 15.30 Müller

Hauptseminare:
Messianische Strömungen im Alten Testament 
2 st., Mo 14-15.30

Gott und Mitmensch in Gebeten des AT 
und der zwischentestamentlichen Zeit 
2 st., Di 14-15.30

„Entmythologisierung“ bei D. F. Strauß und 
R. Bultmann. Programm und Durchführung 
2 st., Mo 15.30-17

Kolloquium:
Doktorandenkolloquium
1 st., Fr 10.20-12 (14 tägl.)

Historische Theologie

Vorlesungen:
Kirchliche Lebensformen und Praktiken im 4./5. Jahr­
hundert (*G *D R)
2 st., Fr 10—12 Brox

Geschichte der Kirche im Mittelalter,
II. Teil (*D *G)
2 st., Mo, Di 8-9 N. N.

Kirche und Revolution seit 1848 
2 st., Mo, Di 12-13

Groß

Krinetzki

Stenger

Groß

Benz



11 153 Die mittelalterlichen Sekten mit besonderer Berück­
sichtigung Osteuropas
2 st., Mo, Di 10—11 Staber

11 154 Das theologische und politische Problem des Islam 
im 19. und 20. Jahrhundert
1 st., Di 11-12 Staber

11 155 Kirchengeschichte Böhmens von 1848 bis zur 
Gegenwart
1 st., Mi 11—12 Staber

Übungen:

11 160 Lektüre ausgewählter Quellen zum Verhältnis von 
Kirche und Staat im 19. Jahrhundert (Als Beitrag 
zur aktuellen Diskussion.)
2 st., Fr 14—15.30 Benz

11 161 Proseminar zur mittleren und neueren Geschichte 
und Kirchengeschichte
2 st., Di 17-18.30 Popp

Proseminar:
11 165 Altkirchliche Christologie (Lektüre und Inter­

pretation früher Quellen)
2 st., Do 15.30—17 Brox

Hauptseminare:
11 170 Kirchenordnungen als Dokumentation frühchristlichen 

Gemeindelebens
2 st., Do 14—15.30 Brox, Kleinheyer

11 171 Die Besitzungen des Hochstifts Regensburg von 
Passau bis Tirol (Ggf. mit Exkursion)
2 st., Mo 15.30—17 Staber, Popp

Kolloquium:
11 175 Neueste Literatur zur Geschichte 

des Katholizismus im 3. Reich
1 st., Mi 15.30-17 (14 tägl.) Staber

Systematische Theologie

Vorlesungen:
11 200 Die Grundfragen der scholastischen Ontologie (*D)

3 st., Mi, Do, Fr 8—9 Schmucker

11 201 Theorie der Interpersonalität 
1 st., Mi 10-11 Schurr



11 202 Grundfragen der Gnaden- und Rechtfertigungslehre 
(**D **G)
2 st., Do, Fr 10-11 Auer

11 203

11 204

11 205

11 206

11 207

11 208

11 215

11 216

11 217

11 218

11 225

11 226

11 227

Die Lehre von der Kirche (**D **G)
2 st., Mo, Di 9—10 Ratzinger

Information und Glaubensentscheidung:
Theologische Wahrheitsfindung
2 st., Di, Mi 11—12 Schiffers

Gewissen - Anspruch und Verantwortung 
(**D **G R)
2 st., Mo 11-12, Di 17-18 Rief

Sexualethische Fragen (**D **G R)
1 st., Do 9-10 Rief

Recht, Macht und Herrschaft als sozialethisches 
Problem (aus dem Bereich der politischen Ethik)
1 st., Mi 14-15 Friedberger

Verfassung der Gesamtkirche und der Teilkirchen (**D)
2 st., Do, Fr 11-12 Kaiser

Proseminare:
Thema nach Vereinbarung
2 st., Do 17.30—19 Schurr

Einführung in die Dogmatik und ihre Methoden 
2 st., Di 14-15.30 Horn

Texte zur Vorlesung. Lektüre und Interpretation 
2 st., Di 14—16 Schiffers

Einführung in die Moraltheologie
1 st., Mo 14-15 Ruhnau

Übungen:
Bearbeitung philosophischer Texte und Hand­
schriften des 19. Jahrhunderts
2 st., Zeit nach Vereinbarung Schurr

Lektüre und Interpretation der „Theologia mystica“ 
des Jakob v. Jüterbog durch Vergleich mit 
anderen Schriften zu diesem Thema
2 st., Fr 14—15.30 Auer

Lektüre ausgewählter Texte aus dem Corpus 
Iuris Canonici
2 st., Fr 17—18.30 Heinrichsmeier
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Hauptseminare:
11 235 Ausgewählte Kapitel aus Thomas v. A.

„Summa contra Gentes“.
2 st., Do 15.30-17

11 236 Zum Thomas-Jubiläum: Lektüre und Interpretation 
von Texten des Thomas v. Aquin zum Thema der 
Vorlesung 
2 st., Do 14-15.30

11 237 Die Kirchenkonstitution des Vatikanum II 
2 st., Mo 17-18.30

11 238 Hans Albert und die theologischen Holzwege 
2 st, Di 16-18

11 239 Neue Literatur zum Thema ,Sünde1 
2 st, Mo 17-18.30

11 240 Die Wissenssoziologie in ihrer Bedeutung für 
Theologie und Kirche 
2 st, Mi 16-18

11 241 Theologische Begründung rechtlicher Normen 
2 st, Do 15.30-17

Seminare:
11 250 Vernunft und Religion in der Philosophie des 

19. Jahrhunderts 
2 st, Zeit nach Vereinbarung

11 251 Übungen zur Struktur des Religiösen anhand von 
religiösen Autobiographien 
2 st, Mi 17-18.30

11 252 Die Theologie der Renaissance-Humanisten 
2 st, Di 16-18

Kolloquien:
11 260 Kolloquium zur Hauptvorlesung Nr. 11 200 

1 st, Zeit nach Vereinbarung

11 261 Kolloquium zur Vorlesung Nr. 11 201 
1 st, Do 9—10

11 262 Kolloquium über: Internationale Theologen­
kommission, Die Einheit des Glaubens und der 
Pluralismus in der Theologie 
1 st, Mo 14-15

Schmucker

Auer

Ratzinger

Schiffers, Herten, 
Kodalle

Rief

Friedberger

Kaiser

Schindler

Schmidt

Roßmann

Schmucker

Schurr

Ratzinger
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11 263 

11 264 

11 265 

11 266

11 270

11 271

11 272

11 273

11 274

11 278

11 285

11 170

11 286

Doktoranden-Kolloquium
1 st., Sa 10-12 (14 tägl.) Ratzinger

Doktoranden-Kolloquium
2 st., Di 19—21 Schiffers

Kolloquium für Examenskandidaten
1 st., Zeit nach Vereinbarung Rief

Kirche in der Pfarrei
2 st., Fr 15.30—17 Kaiser

Praktische Theologie

Vorlesungen:

Inkarnation — Person — Realisation
Zur Grundlegung der Pastoraltheologie (**D)
2 st., Mi 8—10 Goldbrunner

Liturgische Erneuerung in der Gegenwart (*D)
1 st., Do 9-10 Kleinheyer

Liturgie der Ordination (**D/—W)
1 st., Fr 9-10 Kleinheyer

Bildungseinrichtungen und ihre religionspädago­
gischen Möglichkeiten (mit Kolloquium)
2 st., Di, Mi 9—10 (*D *G* R) Nastainczyk

Mikrostrukturen des Religionsunterrichts 
(mit Kolloquium) (**D *G R)
2 st., Di 8-9, Mi 10—11 Nastainczyk

Übung

Charismatische Bewegungen innerhalb und 
außerhalb der Kirche
1 st., Di 18—19 Goldbrunner, Kettler

Hauptseminare:

Vulgarisieren — Popularisieren - Realisieren 
(Pastoraltheologie zwischen Theorie und Praxis)
2 st., Do 17—19 Goldbrunner

Kirchenordnungen als Dokumentation frühchristlichen 
Gemeindelebens
2 st., Do 14—15.30 Kleinheyer, Brox

Alternativen zum Religionsunterricht
2 st., Mo 17—18.30 Nastainczyk
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Seminar:

11 290 Katechetische Umsetzung der Schöpfungs­
und Kindheitsgeschichten 
2 st., Di 17.30-19

Kolloquien:

11 293 Doktorandenkolloquium
2 st., Zeit nach Vereinbarung

11 294 Schülergottesdienste
(Kritische Beobachtung aktueller Gottesdienste)
3 st., Fr 15.30—17; 1. Std. nach Vereinbarung

Hubert

Goldbrunner

Kleinheyer

11 295 Freude im und am Religionsunterricht 
1 st., Di 16-17.30 (14 tägl.) Nastainczyk

Praktikum:

11 299 Beobachtung, Analyse, Vorbereitung und Durchführung 
von Religionsunterricht 
2 st., Mo 15—16 (verlegbar)
2. Std. je nach Bekanntgabe Nastainczyk, Hubert

Auf die Lehrveranstaltung Nr. 31 132, abgedruckt bei Fach­
bereich P-P-P, wird hingewiesen.

Vermögen bilden -Vermögen sichern - aus einer Hand
Was immer Sie an umfassender Betreuung in Versiche- 
rungs- und Versorgungsfragen erwarten, wir werden . 
Ihnen keine Antwort schuldig bleiben. Von den klassischen 
Versicherungssparten überdas Bausparen bis hin zu 
Investmentprogrammen ist bei uns alles in einer Hand. 
Damit Sie immer zur rechten Zeit Geld haben
3: für die Ausbildung der Kinder 

für einen schönen Lebensabend 
bei vorzeitiger Dienst- oder Arbeitsunfähigkeit 

# bei Unfällen
bei Schäden, für die Sie haften müssen 
fürs Gesundwerden
bei Schäden am Hausrat, im eigenen Haus 
und drumherum
bei Schäden und Ärger rund ums Auto 
für Ihr Recht vor Gericht 
zur finanziellen Sicherheit auf Reisen 

tj: aus Bauspar- und Investmentverträgen

Satzung sind wir eine gemeinnützige Einrichtung — 
unsere Einnahmen und Überschüsse dürfen nur im Inter­
esse unserer Versicherten Verwendung finden. 
Überzeugen Sie sich am besten selbst von unseren 
Leistungen.

Die ganze 
Sicherheit

heißt 0^23

Deutsche Beamten-Versicherung
öffentlichrechtliche Lebens- und 
Renten-Versicherungsanstalt und Tochterunternehmen

Bezirksdirektion 84 Regensburg, 
Rathausplatz 3, Tel. 5 20 62/63

Spezialisten stehen zu Ihrer Verfügung, um Ihnen das 
auf Ihren Bedarf zugeschnittene Programm finanzieller 
Dienstleistungen zusammenzustellen. Zu Beiträgen, die 
Sie angenehm überraschen werden. Denn nach unserer
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juristisches REPETITORIUM münchen-regensburg

Dr. Dr. G. Scholz H. Heeren P. Rauscher H. Frenzei 
in Zusammenarbeit mit Alpmann-Schmidt

Kursgrogramm SS 1974
1. Allgem. VerwRecht; VwGO; VwZVG

Beginn: Do 2. Mai 1974
Zeiten: 9-12; 15-17.45
Honorar: DM 40,- monatlich

2. Besonderes VerwRecht
(GewO; BauO; PAG; POG; LStVG; AGStPO; BayKSG; Kommunalrecht) 
Beginn: Do 5. September 1974
Zeiten: 9-12; 15-17.45
Honorar: DM 40,- monatlich

3. Perfektionierungskurs im öffentlichen Recht
(Behandlung examensmäßiger Fälle mit schriftlichen Klausuren; Ausgabe 
von umfangreichen Lösungsskizzen)
Beginn: Do 2. Mai 1974
Zeiten: 12.45-14.45
Honorar: DM 30,— monatlich

Eintritt jederzeit, Austritt mit 2-monatiger Kündigung möglich. Eine Woche kosten­
lose probeweise Teilnahme. Für Wiederholer Teilnahme kostenlos, falls der Per­
fektionierungskurs belegt wird; sonst die Hälfte des Kurshonorars.
Kursort: Erzbischof-Buchberger-Studentenheim,

84 Regensburg-Ziegetsdorf, Weiherweg 6 (Buslinie 8)

buch-und presse markt 
alers
gesandtenstraße
Schnell und zuverlässig liefern wir Ihnen alle Bücher und Zeitschriften



Heidelberger
Arbeitsbücher
E. Cramer und H.-J. Müller:
Arbeitsbuch „Recht für 
Wirtschaftswissenschaftler“
145 Seiten. 1972 (Bd. 4) DM 9,80

B. Engel, F. Heuser und 
B. A. Schmid: Arbeitsbuch 
„Geld und Kredit“
168 Seiten. 1973 (Bd. 9) DM 9,80

R. Köhler und W. Zöller: 
Arbeitsbuch zu „Finanzierung“
165 Seiten. 1971 (Bd. 3) DM 10,—

J. Roth und B. A. Schmid: 
Arbeitsbuch „Mikroökonomische 
Theorie“. 201 Seiten. 1972 
(Bd. 7) DM 9,80

W. Roß, B. A. Schmid und 
E. J. Thien: Arbeitsbuch 
„Makroökonomische Theorie“
184 Seiten. 1973 (Bd. 8) DM 9,80

B. A. Schmid: Arbeitsbuch zu 
„Stobbe, Volkswirtschaftliches 
Rechnungswesen, 3. Auflage“
2., neubearbeitete Auflage 
182 Seiten. 1972 (Bd. 1) DM 9,80

H. Uebele und W. Zöller: 
Arbeitsbuch „Kostenrechnung“
161 Seiten. 1972 (Bd. 6) DM 9,80

W. Weber: Arbeitsbuch 
„Einführung in die Betriebswirt­
schaftslehre“. 163 Seiten. 1972 
(Bd. 5) DM 9,80

W. Zöller: Arbeitsbuch zu 
Handelsbilanzen. 2., erw. und 
neubearbeitete Auflage. 179 Seiten 
1973 (Bd. 2) DM 10,-'

Heidelberger
Taschenbücher
M. J. Beckmann und H. P. Künzi: 
Mathematik für Ökonomen
I: 2. Auflage. 103 Abb. 244 Seiten 
1973 (Bd. 56) DM 14,80 
II: 8 Abb. 172 Seiten. 1973 
(Bd. 117) DM 12,80

A. Heertje: Grundbegriffe der 
Volkswirtschaftslehre. 45 Abb.
217 Seiten. 1970 (Bd. 78) DM 10,80

A. Heertje Volkswirtschaftslehre 
Grundbegriffe der Volkswirt­
schaftslehre II. 38 Abb.
175 Seiten. 1971 (Bd. 90) DM 12,80

R. Henn und H. P. Künzi: Einfüh­
rung in die Unternehmensfor­
schung. 1:25 Abb. 162 Seiten. 1968 
(Bd. 38) DM 10,80 
II: 70 Abb. 209 Seiten. 1968 
(Bd. 39) DM 12,80

R. Maleri: Grundzüge der Dienst­
leistungsproduktion. 173 Seiten. 
1973 (Bd. 123) DM 12,80

K. W. Rothschild: Wirtschafts­
prognose. Methoden und Pro­
bleme. 34 Abb. 212 Seiten. 1969 
(Bd. 62) DM 12,80

J. Schumann: Grundzüge der 
mikroökonomischen Theorie
160 Abb. 345 Seiten. 1971 
(Bd. 92) DM 14,80

R. Richter, U. Schlieper 
und W. Friedmann: 
Makroökonomik
Eine Einführung. Hochschultext 
Mit einem Beitrag von J. Ebel 
116 Abb., 56 Tab. u. 42Schaubilder 
668 Seiten. 1973. DM 38,—

Springer-Verlag 
Berlin 
Heidelberg 
New York
München Johannesburg 
London New Delhi Paris 
Rio de Janeiro Sydney 
Tokyo Utrecht Wien


